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Teil 1 – Einleitung  

1.1. Das Arbeitsprogramm 2010 – Struktur der Darstellung  
 

Wie in den Jahren zuvor haben die Brüsseler Länderbüros von Hamburg/Schleswig-Holstein 
(Hanse-Office), Bremen, Mecklenburg-Vorpommern und Niedersachsen im Rahmen der 
Norddeutschen Zusammenarbeit das Arbeitsprogramm der Europäischen Kommission für 
2010 gemeinsam ausgewertet und die aus ihrer Sicht wichtigsten Vorhaben aus den unter-
schiedlichen Politikbereichen zusammengefasst. 
 
Die Kommission hat erst am 31. März das Arbeitsprogramm für 2010 vorgestellt. Während 
die Kommission die Arbeitsplanung für das folgende Jahr üblicherweise im Okto-
ber/November eines Jahres vorlegt, haben die Verzögerungen bei dem Inkrafttreten des Ver-
trags von Lissabon (VvL) auch Auswirkungen auf die Vorlage des Arbeitsprogramms gehabt. 
Erst Ende November 2009 hat Kommissionspräsident Barroso die Kandidaten für die neue 
Kommission vorgestellt, die nach dem endgültigen Inkrafttreten des VvL am 1. Dezember 
2009 noch die Anhörungen vor den zuständigen Fachausschüssen des Europäischen Par-
laments (EP)  durchlaufen mussten. Zum 10. Februar 2010 konnte die Barroso II-
Kommission schließlich ihre Arbeit aufnehmen.  
 
Die Kommission hat für das Arbeitsprogramm 2010 eine neue Struktur gewählt:  
 
In Anlage I des Programms sind die Vorhaben aufgeführt, zu deren Verabschiedung sich die 
Kommission noch in den Monaten April bis Dezember 2010 verpflichtet hat. Hierbei handelt 
es sich um 34 so genannte „strategische Initiativen“.  
 
In einem neuen Anlage II hat die Kommission eine Liste von möglichen strategischen und 
prioritären Initiativen vorgestellt, deren Verabschiedung noch geprüft wird. Diese Liste um-
fasst den Zeitraum 2010 bis 2014 und stellt somit eine Arbeitsplanung der Kommission für 
ihre gesamte Amtszeit dar, die regelmäßig fortgeschrieben werden soll.  
 
In den Anlagen III und IV werden die Vereinfachungsinitiativen und die zur Rücknahme vor-
gesehenen anhängigen Vorschläge aufgeführt.  
 
Die vorliegende Zusammenstellung der wichtigsten Vorhaben aus norddeutscher Sicht passt 
sich an die neue Arbeitsplanung an. Dabei werden aber die fachlichen Zusammenhänge in 
der Darstellung gewahrt. Deshalb werden die einzelnen Fachthemen vorgestellt, wobei je-
weils unterschieden wird in Vorhaben, die noch in 2010 umgesetzt werden, und solchen 
Vorhaben, die sich noch in der Überlegungsphase befinden mit dem Zeithorizont bis 2014.  
 
Es ist darauf hinzuweisen, dass die Auswertung eine „Momentaufnahme“ darstellt, die die 
aktuelle Situation abbildet. Erfahrungsgemäß ergeben sich im Laufe des Jahres Änderun-
gen, sowohl im Hinblick auf zeitliche Abläufe als auch eine Verschiebung von Schwerpunk-
ten, z.B. durch neue Herausforderungen oder politische Entwicklungen. 
 
Für die legislativen und nichtlegislativen Maßnahmen werden folgende Abkürzungen ver-
wendet: 
 
1. L = Legislativmaßnahme: VO = Verordnung oder RL = Richtlinie 
2. M = alle übrigen Maßnahmen: z.B. Mitteilung, Grün- oder Weißbuch 
 
Das Legislativ- und Arbeitsprogramm der Europäischen Kommission 2010 sowie die Ablauf-
pläne sind auf der Internet-Seite der Kommission abrufbar:  
 
http://ec.europa.eu/atwork/programmes/index_de.htm 
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1.2  Grundlagen und Schwerpunkte des Arbeitsprogramms 2010  
 
Das Arbeitsprogramm 2010 greift inhaltlich die strategischen Leitlinien auf, die Kommissi-
onspräsident Barroso im September 2009 vor seiner Wiederwahl durch das Europäische 
Parlament vorgelegt hatte. Gleich im ersten Monat ihrer Amtszeit hat die Barroso II-
Kommission zudem intensiv an einer Nachfolgestrategie zur Lissabon Agenda gearbeitet. 
Am 3. März 2010 hat die Kommission ihren Vorschlag für eine so genannte „Europa 2020-
Strategie für intelligentes, nachhaltiges und integratives Wachstum“ vorgestellt. Sie soll die 
Politik der Kommission in den nächsten Jahren maßgeblich prägen. Nachdem der Europäi-
sche Rat darüber am 25./26. März eine erste Debatte geführt hat, wird erwartet, dass er auf 
seiner Tagung im Juni 2010 die Strategie im Wesentlichen bestätigen wird. Dementspre-
chend finden sich die Schwerpunkte dieser Strategie auch schon in dem Arbeitsprogramm 
2010 wieder.  
 

Die Kommission wird sich mit dem jetzt vorgelegten Arbeitsprogramm auf folgende Schwer-
punkte konzentrieren:  
 

- Bewältigung der Krise und Bewahrung der sozialen Marktwirtschaft;  
- eine Agenda für Bürgernähe, die den Menschen in den Mittelpunkt der EU stellt; 
- die Entwicklung einer ehrgeizigen und kohärenten außenpolitischen Agenda mit glo-

baler Reichweite sowie 
- die Modernisierung der Instrumente und Arbeitsweise der EU  

 

Bewältigung der Krise und Bewahrung der sozialen Marktwirtschaft  
 

Unter dieser Überschrift hat die Kommission vor allem die vorrangig zu bearbeitenden Vor-
haben zur Überwindung der Wirtschafts- und Finanzkrise und zur Vermeidung zukünftiger 
Fehlentwicklungen dieser Art zusammen gefasst. Die ersten 8 Vorschläge aus Anlage I sind 
diesem Thema gewidmet. Risikoreiche Finanzinstrumente sollen künftig besser überwacht 
und deren Einsatz eingeschränkt werden. In einer Mitteilung sollen Strukturen für eine effi-
ziente Krisenvermeidung  und -bewältigung entwickelt werden. Die Kontrolle der öffentlichen 
Haushalte im Rahmen des Stabilitäts- und Wachstumspakts wird einen weiteren Schwer-
punkt bilden. Die aktuellen Finanzierungsprobleme einzelner Mitgliedstaaten der EU und der 
Eurozone zeigen deutlich, dass in diesem Bereich in 2010 ein großer Handlungsbedarf be-
stehen wird. 
 

Die Kommission ist aber zugleich darum bemüht, eine positive Perspektive für die Zukunft 
aufzuzeigen und die EU fit zu machen für den globalen Wettbewerb. In diesem Kontext wer-
den schwerpunktmäßig nicht-legislative Vorhaben vorgeschlagen, die im Rahmen der Euro-
pa 2020-Initiative zu sehen sind. Die europäische Industrie soll in Richtung einer forschungs- 
und wissensbasierten, ressourcenschonenden und an den Möglichkeiten digitaler Entwick-
lung orientierten Ökonomie umgebaut werden. Diese soll den europäischen Bürgern Arbeit 
und Zukunftschancen bieten. Die 20/20/20 Ziele im Klimaschutz werden auch nach dem ins-
gesamt enttäuschenden Ergebnis des Kopenhagener Klimagipfels weiter im Fokus des Han-
delns der Kommission stehen. Die Kommission erhofft sich zugleich auch einen langfristigen 
wirtschaftlichen Wettbewerbsvorteil und eine Technologieführerschaft für die Wirtschaft Eu-
ropas, in dem sie bei der Entkoppelung des Ausstoßes klimaschädlicher Treibhausgase von 
der Wirtschaftsentwicklung vorangeht. Konkrete Vorschläge zur Verringerung der Abhängig-
keit von fossilen Brennstoffen für die Bau-, Energie- und Verkehrsbranche sollen bald Erfolge 
liefern.  
 

Außerdem sollen die erforderlichen Verkehrs- und Energieinfrastrukturen genauso vorange-
bracht werden wie der Schutz und die effiziente Verwertung von EU-Patenten.  
 

Eine Agenda für Bürgernähe: Der Mensch im Mittelpunkt der EU 
 

Die neue Kommission sieht ihr Handeln als Mittel zum Zweck, die Interessen der Bürgerin-
nen und Bürger Europas zu wahren und voranzubringen. In diesem Zusammenhang wird 
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insbesondere das Stockholmer Programm für ein offenes und sicheres Europa im Dienste 
und zum Schutze der Bürger hervorgehoben. Die Kommission hat zwischenzeitlich den an-
gekündigten umfassenden Aktionsplan vorgelegt, der in den Jahren 2010 bis 2014 mit dem 
Ziel umgesetzt werden soll, die Vorteile eines Raums der Freiheit, der Sicherheit und des 
Rechts für die Bürger spürbarer zu machen. Zusätzlich sollen weitere Initiativen auf den Weg 
gebracht werden, wie eine Analyse der Hindernisse für die Freizügigkeit von Europas Bür-
gern oder ein so genannter Referenzrahmen für das Vertragsrecht, der grenzüberschreiten-
de Geschäfte für Bürger und KMUs erleichtern soll. Weitere Themen sind unter anderem die 
Bekämpfung organisierter Kriminalität oder die Steuerung der Migrationsströme in die EU 
hinein.  
 

Entwicklung einer ehrgeizigen und kohärenten außenpolitischen Agenda mit globaler Reich-
weite.  
 

Mit dem Vertrag von Lissabon  (VvL) hat die EU eine neue Hohe Vertreterin für die Außen- 
und Sicherheitspolitik bekommen, Baroness Catherine Ashton, die die rotierende Ratspräsi-
dentschaft für die Außenvertretung der EU abgelöst. Ihre Aufgabe wird es sein, die EU als 
große politische, wirtschaftliche und handelspolitische Macht auf internationaler Bühne zu 
präsentieren. Dazu muss jedoch zunächst in Abstimmung mit Ministerrat, Europäischem Par-
lament und Mitgliedstaaten ein Europäischer Auswärtiger Dienst aufgebaut werden, und die 
27 Mitgliedstaaten müssen in vielen schwierigen Fragen von Handelsabkommen bis hin zur 
effektiven Krisenintervention in der Welt eine einheitliche Linie finden.  
 

Modernisierung der Instrumente und Arbeitsweise der EU 
 

Die Kommission hat schon seit einigen Jahren eine bessere Rechtsetzung und die Vereinfa-
chung des Regulierungsrahmens der EU ganz oben auf ihre Agenda gesetzt. Mit der neuen 
Kommission werden diese Bemühungen noch einmal erheblich Auftrieb bekommen und in 
den Alltag all derjenigen einfließen, die in Brüssel und Straßburg mit Rechtsetzung zu tun 
haben.  
 

Das bereits etablierte Instrument der Folgenabschätzung soll auf sämtliche Kommissionsin-
itiativen mit potentiell beträchtlichen Auswirkungen ausgedehnt werden, wozu auch Vor-
schläge für delegierte Rechtsakte und Durchführungsbestimmungen gehören sollen. Die 
Kommission nimmt sich vor, diese Folgenabschätzung künftig noch eingehender zu betrei-
ben. Das neue Instrument der Ex-post-Bewertung soll sicherstellen, dass die Regulierung die 
jeweils gesetzten Ziele erreicht und das Gesamtsystem einen kohärenten Rahmen bildet. 
Ganze Rechtsgebiete sollen einem grundlegenden Eignungstest unterworfen werden, um 
evtl. veraltete Maßnahmen, Inkohärenzen, unerwünschte „Nebenwirkungen“ und Lücken 
aufzudecken. Im Rahmen von Pilotversuchen werden in 2010 die Umwelt-, Verkehrs-, Be-
schäftigungs- und Sozialpolitik sowie die Industriepolitik grundlegend überprüft. Auch die 
Vereinfachung von Rechtsvorschriften und die Verringerung von Verwaltungslasten bleiben 
eine Priorität der neuen Kommission. In den kommenden Jahren wird die Kommission 46 
Vereinfachungsvorschläge unterbreiten (siehe Anlage III) und eine Reihe von Vorschlägen 
zurücknehmen, die nicht mehr umgesetzt werden können (siehe Anlage IV). 
 

Gesamteinschätzung  
 
Die neue Kommission bewegt sich in einem insgesamt schwierigen Umfeld, das geprägt ist 
von den schmerzlichen Folgen der Krise für die Staatshaushalte und die Wirtschaft. Diese 
müssen inmitten in einer institutionellen Umbruchphase nach dem Inkrafttreten des VvL 
überwunden werden. Zugleich müssen die ambitionierten Ziele der EU im Bereich Klima-
schutz weiter verfolgt werden, obwohl sich die hohen Erwartungen an den Gipfel von Kopen-
hagen nicht erfüllt haben. Die EU sieht sich hier nach wie vor in einer Vorreiterrolle. Schließ-
lich wird die Neugestaltung der zentralen Politikfelder Regionalpolitik, gemeinsame Agrarpoli-
tik und Forschungspolitik für den Zeitraum nach 2013  zusätzlich erhebliche Aufmerksamkeit 
aller Beteiligten erfordern. Hierfür wird die Überprüfung des Haushalts, zu der die Kommissi-
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on für das dritte Quartal eine Vorlage ankündigt, entscheidende Weichen stellen. Die Kom-
mission will sich ihrer Verantwortung stellen, die Gelder der europäischen Steuerzahler so 
auszugeben, dass die vielfältigen und ambitionierten Ziele der EU so effizient wie möglich 
erreicht werden können.  
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